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0975-8). Hinweis der Redaktion: Das in den IPRax-Jahrgängen seit 
2002 nachgewiesene Schrifttum kann mittels einer Internet-Such-
maschine wie google oder bing durchsucht werden: Durch Eingabe des 
gewünschten Suchbegriffs und der Worte „Schrifttum site:www.iprax.de“ 
erscheinen Treffer aus den online archivierten Schrifttumshinweisen. 
Beispiel: culpa in contrahendo Schrifttum site:www.iprax.de.

A. Internationales Recht

IPR-Allgemein
Hernández-Bretón, E.: Tesoros de Derecho Internacional Privado y Com-
parado en América Latina, Presentación Erik Jayme – Prologo Alejandro 
Garro, Caracas 2020, 303 S.

Heger, M.: Rechtshilfe in Zivilsachen in unruhigen Zeiten, in: Kanzlei-
ter, R./Schwab, D. (Hrsg.): Familienrecht zwischen Tradition und Inno-
vation, Festschrift für Elisabeth Koch zum 70. Geburtstag, 2019, 611

Jauernig, BGB, 18. Auflage, 2021, XLIX, 2831 S.

Der bekannte BGB-Kommentar behandelt auch in einführenden 
Kommentierungen die Rom-Verordnungen, die Erb-VO und die Un-
terhalts-VO mit dem Haager Unterhaltsprotokoll. Er ist auf dem Stand 
von 2020 (Red.).

Jolly, S./Khanderia, S.: Indian Private International Law, 2021, 392 S.

Das Buch behandelt das indische IPR und IZPR. Es setzt das indi-
sche Recht vielfach in rechtsvergleichende Bezüge zum Kollisionsrecht 
der EU, des UK, der USA, von Indiens BRICS Partnern und ausgewähl-
ten weiteren Rechtsordnungen, einschließlich der Nepals. Ein infor-
miertes Standardwerk. Die beiden anerkannten indischen Autorinnen 
lehren und forschen an Universitäten Indiens und u.a. auch Südafrikas. 
Das erste neuere Werk zum indischen IPR entstand teilweise während 
eines Humboldt-Aufenthalts der Zweitautorin am Lehrstuhl von Anatol 
Dutta, München. (Red.).

Köhler, A.: Examinatorium Internationales Privatrecht, 2. Auflage 2020, 
272 S.

Die 2. Auflage dieses das Lehrschrifttum bereichernden Werks ist 
auf neustem Stand. Neuerungen des internationalen Personen- und 
Fami lienrechts sind eingearbeitet. Eine empfehlenswerte Lektüre nicht 
nur für Lernende (Red.).

Kohler, C.: Limiting European Integration through Constitutional Law? 
Recent Decisions of the German Bundesverfassungsgericht and their 
Impact on Private International Law, Riv.dir.int.priv.proc. 2021, 241

Loh, Justice Q., The Rise of International Commercial Courts – A 
Threat to Arbitration?, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. 
(Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 
65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 501

Marongiu Buonaiuti, F.: Il rinvio della legge italiana di riforma del diritto 
internazionale privato alle convenzioni internazionali, tra adeguamento 
al mutato contesto normativo e strumentalità alla tutela dei valori ispira-
tori, Riv.dir.int.priv.proc. 2021, 266

Monico, R.: La disciplina europea sul Geo-Blocking e il diritto inter-
nazionale privato e processuale, Riv.dir.int.priv.proc. 2021, 308

Neels, J.L.: An Experiment in the Systematization of South African Con-
flicts Rules, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift 
für Michael Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 529

Poczobut, J.: Rechtswahl und Anwendung des Öffentlichen Rechts im 
Allgemeinen Teil des polnischen IPR-Gesetzes von 2011, in: Omlor, S. 
(Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 
70. Geburtstag, 2020, 617

Rohe, M.: Zur Substitution im Internationalen Privat- und Verfahrens-
recht, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque 
scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 
23. Oktober 2020, 2020, 731

Schmon, C.: The Interconnection of the EU Regulations Brussels I Re-
cast and Rome I, Jurisdiction and Law, 2020, 142 S.

Das Werk analysiert die eng verknüpfte Genese der Rom I-VO und 
der EuGVVO, um anschließend einzelne Elemente wie etwa den Ver-
tragsbegriff, die Rolle der Parteiautonomie und den Verbraucherschutz 
kritisch zu vergleichen. Es zeigt Inkonsistenzen auf, die vor allem auf 
die unterschiedlichen Regelungsziele der beiden Verordnungen zurück-
geführt werden. Es spricht sich für eine Stärkung des Gleichlaufs durch 
teleologische Auslegung aus (Red.).

Schütze, R.A.: Falsches Recht richtig angewendet – richtiges Recht 
falsch angewendet., in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. 
(Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 
65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 847

Symeonides, S.C./Collins Perdue, W.: Conflict of Laws: American, Com-
parative, International, Cases and Materials, 4. Auflage 2019, 1121 S.

Die Fallsammlung der namhaften Autoren vermittelt die Grund-
lagen des US-amerikanischen Kollisionsrechts einschließlich des Zu-
ständigkeits- und Anerkennungsrechts mit besonderem Fokus auf die 
Rechtsprechungspraxis (Red.).

Zaccaria, A./Schmidt-Kessel, M./Schulze, R./Gambino, A.M. (Hrsg.): EU 
eIDAS Regulation, Regulation (EU) 910/2014 on electronic identifica-
tion and trust services for electronic transactions in the internal market, 
Article-by-Article Commentary, 2020, 379 S.

Die Erstauflage des englischsprachigen Kommentars wurde von 
29 Autoren und Autorinnen aus allen Regionen Europas bearbeitet. Die 
Kommentierung berücksichtigt sowohl den technologieneutralen An-
satz der Verordnung als auch die technisch bedingten Vorschriften und 
Definitionen des Rechtsgebiets (Red.).

Internationales Verfahrensrecht
Benvenuti, E.: La tutela collettiva risarcitoria dei consumatori nelle 
contro versie transfrontaliere: diritto interno e prospettive di armonizza-
zione, Riv dir int priv proc 2020, 583

Brinkmann, M.: European Insolvency Regulation, Article-by-Article 
Commentary, 2019, 557 S.

Die Kommentierung wurde von 15 im Insolvenzrecht spezialisier-
ten, überwiegend in der deutschen Wissen- und Anwaltschaft tätigen 
Autoren bearbeitet. Sie berücksichtigt insbesondere neu in die EuInsVO 
aufgenommene Regelungen und Mechanismen, wie beispielsweise die 
Erweiterung ihres Anwendungsbereichs auf vorinsolvenzliche Sanie-
rungsverfahren. Weiterführender Hinweise auf ausländische Literatur 
sowie die Einbeziehung der mitgliedstaatlichen und der Rechtsprechung 
des EuGH zeichnen den Kommentar aus. Ein Standardwerk in eng-
lischer Sprache (Red.).

Cadiet, L./Hess, B./Requejo Isidro, M. (Hrsg.): Privatizing Dispute Reso-
lution, Trends and Limits, 2019, 646 S.

Der Band versammelt die Beiträge von Postdocs und Ordinarien 
einer gemeinsamen Summer School der International Association of Procedural 
Law und des Luxemburger Max-Planck-Instituts für Verfahrensrecht. 
Neben dem Zugang zu staatlichen Gerichten und deren Alternativen 
nehmen sie auch die Durchsetzung öffentlicher Interessen durch Zivil-
verfahren in den Blick. Die verschiedenen in dem Band reflektierten 
Entwicklungslinien werden in einer übergreifenden Einführung durch 
Burkhard Hess zusammengeführt (Red.).

Dautaj, Y./Fox, W.F.: Jurisdictional Immunities and Certain Iranian 
 Assets: Missed Opportunities for Defining Sovereign Immunity at the 
International Court of Justice, Cornell International Law Journal 
53(2020), 379

Garber, T./Neumayr, M.: Ein neues System des einstweiligen Rechts-
schutzes in Europa – Einstweilige Maßnahmen nach der Brüssel  IIb-
Verordnung, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus 
atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburts-
tag am 23. Oktober 2020, 2020, 171
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Geimer, R.: Aspekte des internationalen Zwangsvollstreckungsrechts, in: 
Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, 
Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Okto-
ber 2020, 2020, 221

Haftel, B.: Affaire de « l’agent orange »: les juges français peuvent-ils juger 
des sociétés commerciales étrangères pour écocide de guerre?, D 2021, 
1549

Harsági, V.: Gerichtsbarkeit, internationale Zuständigkeit und Rechts-
hängigkeit im ungarischen IPR nach der Reform 2018, in: Schütze, 
R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift 
für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 
2020, 313

Kindler, P.: Der Beitrag des Schadensrechts zum Schutz der Gerichts-
standsvereinbarung (BGH III ZR 42/19), in: Fest, T./Gomille, C. 
(Hrsg.): Festschrift für Johannes Hager zum 70.  Geburtstag am 
09.07.2021, 2021, 465

Knöfel, O. L.: Die Neufassung der Europäischen Zustellungsverordnung 
(EuZustVO), RIW 2021, 473

Labonté, H./Groß, A.-K.: Auslandsvollstreckung eines Beschlusses über 
die Vorauszahlung für eine Ersatzvornahme nach § 887 Abs.  2 ZPO, 
RIW 2021, 492

Magnus, U.: Prozesszinsen nach lex fori oder nach Sachstatut?, in: Omlor, 
S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael Martinek 
zum 70. Geburtstag, 2020, 443

Menden, M.: Der Anwendungsbereich des deliktischen Gerichtsstands 
gemäß Art.  7 Nr.  2 EuGVVO. Eine kritische Analyse der aktuellen 
Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs hinsichtlich der Ab-
grenzung zum Vertragsgerichtsstand, 2020, 274 S.

Die Dissertation beschäftigt sich mit dem Anwendungsbereich des 
deliktischen Gerichtsstands gemäß Art. 7 Nr. 2 EuGVVO in Abgren-
zung zum Vertragsgerichtsstand aus Art. 7 Nr. 1 EuGVVO. Im Zentrum 
der Arbeit steht eine umfassende Analyse der hierzu ergangenen Recht-
sprechung des Europäischen Gerichtshofs. Auf Grundlage einer kriti-
schen Würdigung der Rechtsprechung entwickelt der Verfasser eigene 
Lösungsansätze (Red.).

Reyes, A.: Implications of the 2019 Hague Convention on the Enforce-
ment of Judgments of the Singapore International Commercial Court, 
in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scien-
tia, Festschrift für Roderich  C. Thümmel zum 65.  Geburtstag am 
23. Oktober 2020, 2020, 695

Sachs, K./Weiler, M.: A comparison of the recognition and enforcement 
of foreign decisions under the 1958 New York Convention and the 
2019 Hague Judgments Convention, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./
Ge bauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich  C. 
Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 763

Schmidt, A. (Hrsg.): EuInsVO, Europäische Insolvenzverordnung mit 
Restschuldbefreiung und Nachlassinsolvenz in der EU, Kommentar, 
2020, 621 S.

Die vorliegende Kommentierung erschien bis zu dessen 7. Auflage 
im Hamburger Kommentar zum Insolvenzrecht. Sie zeichnet sich durch 
die Beachtung der Verzahnung der EuInsVO mit den relevanten 
 Vorschriften der InsO und der in Art.  102c EGInsO kodifizierten 
Durchführungsverordnung aus. Zwei Beiträge zu den praxisrelevanten 
 Themen der Restschuldbefreiungsverfahren im europäischen Ausland 
(S. 483–573) und zur Europäischen Nachlassinsolvenz (S. 574–614) er-
gänzen die Kommentierung. Praxistipps und Checklisten unterstützen 
die praktische Anwendung (Red.).

Solomon, D.: Das Haager Anerkennungs- und Vollstreckungsüberein-
kommen von 2019 und die internationale Anerkennungszuständigkeit, 
in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scien-
tia, Festschrift für Roderich  C. Thümmel zum 65.  Geburtstag am 
23. Oktober 2020, 2020, 873

Sujecki, B.: Die Rechtsprechung des EuGH zur EuInsVO in den Jahren 
2016–2020, RIW 2021, 563

Thönissen, S.F.: Die EU-Verbandsklagenrichtlinie als Bewährungsprobe 
für das Internationale Privat- und Verfahrensrecht, ZZP 134 (2021), 273

Internationale Schiedsgerichtsbarkeit
Bälz, K.: Prozessführungsverbote durch Schiedsgerichte?, SchiedsVZ 
2021, 204

Berger, B.: Die Zuständigkeit von Schiedsgerichten in Investitionsstrei-
tigkeiten mit Sitz in der Schweiz, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./ 
Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich  C. 
Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 43

Borris, C.: Die Unidroit Principles of International Commercial Con-
tracts in der Praxis Internationaler Schiedsgerichte, in: Schütze, R.A./
Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für 
Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 
53

Bühler, M. W.: Die 2021 ICC-Schiedsgerichtsordnung: Zwischen Be-
ständigkeit und Wandel, SchiedsVZ 2021, 230

Chen, W.: Choice of Non-State Law by the Parties in International 
 Arbitration, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift 
für Michael Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 129

Conrad, N./Klappert, M.: Der Anwendungsbereich einseitiger Schieds-
klauseln aus Schweizer- und deutscher Sicht, in: Schütze, R.A./Klötzel, 
T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Rode-
rich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 87

Dastmalchi, S.: The Recognition and Enforcement of Foreign Arbitral 
Awards in Iran, IWRZ 2021, 167

Ferrari, F.: Dell’opportunità di una regola di conflitto per individuare le 
norme sostanziali applicabili negli arbitrati internazionali con sede in 
Italia: una proposta, Studium Iuris 2021, 1023

Heger, S./Yousif, A./Tarasiuk, J.: Russlands Sonderweg in der internatio-
nalen Schiedsgerichtsbarkeit, SchiedsVZ 2021, 215

Jensen, J.O.: Tribunal Secretaries In International Arbitration, 2019, 
474 S.

Die herausragende, von Klaus Peter Berger, Köln, betreute Disserta-
tion setzt sich erstmals monographisch mit der Rolle der Tribunal Secre-
taries in der internationalen Schiedsgerichtsbarkeit auseinander. Nach 
einer Darstellung der rechtlichen und praktischen Grundlagen (S. 9–118) 
analysiert der Autor das Mandat der Tribunal Secretaries (S. 119–312). 
Dabei wird insbesondere der Aufgabenbereich in verschiedenen Phasen 
des Schiedsverfahrens anhand von Rechtsprechungs-, Gesetzes- und 
Richtlinienanalysen erörtert (S. 170–277). Zuletzt geht der Autor auf die 
Grenzen des Mandats ein (S. 313–391), bevor er einen Ausblick auf künf-
tige Entwicklungen und die zunehmende Institutionalisierung gibt 
(Red.).

Kindler, P.: Die sachliche Reichweite der Schiedsvereinbarung in Fällen 
der Anspruchskonkurrenz – Eine internationale Fallstudie aus Sicht des 
deutschen Exequaturrichters, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, 
M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel 
zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 381

Lenz, C./Aupetit, E.: Relaunch der ICC-SchO: Wettlauf der ICC-SchO 
mit der DIS-SchO?, IWRZ 2021, 119

Makhlouf, A.: Le financement de l’arbitrage par les tiers, Rev int dr comp 
2021, 353

Rajoo, S., Conflict of Laws in Arbitration, in: Schütze, R.A./Klötzel, 
T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Rode-
rich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 633

Rüßmann, H./Wingler, E.: Wenn das Recht nicht zu seinem Recht 
kommt – Warum Rechtsuchende auf private Schiedsgerichte auswei-
chen, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für 
 Michael Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 697

Trueheart, H.P.: Can a Non-signatory to an International Arbitration 
 Agreement to Which German Law Applies Be Compelled to Arbitrate 
Under United States Law, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. 
(Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 
65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 929

Trunk, A.: Internationale Handelsschiedsgerichtsbarkeit in der Ukraine: 
Qualitätssicherung im Schatten des Konflikts, in: Schütze, R.A./Klöt-
zel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Rode-
rich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 939
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Vorpeil, K.: Im Spannungsfeld zwischen ICC-DOCDEX-Verfahren und 
ICC-Schiedsverfahren, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. 
(Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 
65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 947

Weller, M.-P.: Ordre public in International Arbitration, in: Schütze, 
R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift 
für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 
2020, 967

Wethmar-Lemmer, M.M.: The New South African International Arbitra-
tion Landscape – Advances and Remaining Conflict of Laws Challenges, 
in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael 
Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 867

Internationales Schuldvertragsrecht
Crespi Reghizzi, Z.: La „presa in considerazione“ di norme straniere di 
applicazione necessaria nel regolamento Roma I, Riv.dir.int.priv.proc. 
2021, 290

Eichenhofer, E.: Plattformarbeit und Internationales Recht, in: Brose, W./
Greiner, S./Rolfs, C. et at. (Hrsg.): Grundlagen des Arbeits- und Sozial-
rechts, Festschrift für Ulrich Preis zum 65. Geburtstag, 2021, 191

Ferrari, F. (Hrsg.): Concise Commentary on the Rome  I Regulation, 
2. Aufl. 2020, 399 S.

Die 2. Auflage bringt den erstmalig 2015 erschienenen Kurzkom-
mentar auf den aktuellen Stand der Rechtsprechung und Literatur. 
Neben dem Herausgeber kommentieren elf weitere, auf dem Gebiet 
des   internationalen Vertragsrechts anerkannte Wissenschaftler*innen. 
Der Kommentar eignet sich für das praktische und wissenschaftliche 
Arbeiten gleichermaßen (Red.).

Fredericks, E.A.: Contractual Capacity in African Private International 
Law, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für 
 Michael Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 199

Henssler, M.: Neue Herausforderungen für den europäischen und natio-
nalen Arbeitnehmerbegriff, in: Brose, W./Greiner, S./Rolfs, C. et at. 
(Hrsg.): Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts, Festschrift für Ulrich 
Preis zum 65. Geburtstag, 2021, 433

Mansel, H.-P.: Kunstwerke als Kreditsicherheit bei internationaler Ein-
lagerung: Zum internationalen Privatrecht der Sicherungsabrede bei 
 Sicherungseigentum, in: Brose, W./Greiner, S./Rolfs, C. et at. (Hrsg.): 
Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts, Festschrift für Ulrich Preis 
zum 65. Geburtstag, 2021, 825

Pierson, T.: Der Verbraucher als Trittbrettfahrer. Irrwege im Recht der 
deutschen und grenzüberschreitenden Erbensuche, Rechtswiss 1/2020, 
63

Pilich, M.: Die Rechtswahl für Verbraucherverträge – Eine missglückte 
Entscheidung des europäischen Gesetzgebers?, in: Omlor, S. (Hrsg.): 
Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 70. Ge-
burtstag, 2020, 601

Pörnbacher, K./Zahn, B.: Die Wahl deutschen Rechts unter Ausschluss 
der AGB-Kontrolle: Lösungsansätze für die Praxis aus der schiedsrecht-
lichen Perspektive, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): 
Usus atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 65. Ge-
burtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 617

IPR der außervertraglichen Schuldverhältnisse
Compes, C.I.: Die Emittentenhaftung in der Brüssel Ia-VO. Abhandlun-
gen zum Deutschen und Europäischen Gesellschafts- und Kapitalmarkt-
recht, Band 185, 2021, 344 S.

Die Arbeit beschäftigt sich mit der gerichtlichen Zuständigkeit nach 
der Brüssel Ia-VO für Schadensersatzansprüche aufgrund der Verletzung 
von Prospekt- und Ad-hoc-Publizitätspflichten. Bei der Bestimmung 
des Handlungs- und Erfolgsortes setzt sich die Autorin mit der Recht-
sprechung des EuGH und den Ansätzen in der Literatur kritisch ausein-
ander und entwickelt ein Konzept der zuständigkeitsbegründenden 
Handlungszurechnung. Ferner beleuchtet sie die Bedeutung des Mehr-
parteiengerichtsstandes in derartigen Schadensersatzprozessen. Zudem 
werden die Anforderungen an Gerichtsstandsvereinbarungen in Gesell-
schaftsverträgen und Anleihebedingungen untersucht sowie ihre per-

sönliche und sachliche Reichweite bestimmt. Schließlich beleuchtet die 
Autorin das Verhältnis des Musterverfahrens nach dem KapMuG zu den 
Anerkennungs- und Verfahrenskoordinierungsvorschriften der Brüs-
sel Ia-VO (Red.).

Mehrmann, K.: Artikel  35a Rating-VO und das Internationale Privat-
recht. Anwendung und Perspektiven der Rom II-VO im Rahmen der 
Haftung von Ratingagenturen, 2021, 227 S.

Die Kölner Dissertation plädiert für eine Anknüpfung an den Emit-
tentensitz, wobei sich diese Anknüpfung de lege lata nicht immer sicher-
stellen lässt. Die Arbeit wendet sich für den Bereich der Ratinghaftung 
gegen die vom Deutschen Rat für IPR vorgeschlagene Marktortan-
knüpfung für Finanzdelikte. Eine beachtliche Arbeit (Red.).

Internationales Kunst- und Urheberrecht
Jayme, E.: Kunstrecht – Urheberrecht – Kunstgeschichte (Gesammelte 
Schriften Band 5), 2020, 592 S.

Erik Jayme ist ein erster Autor des Kunstrechts. Der Band schließt an 
die vorher veröffentlichten vier Bände der Gesammelten Schriften von 
Erik Jayme an, von denen der erste, im Jahre 1999 erschienene Band, 
bereits dem Kunstrecht gewidmet war. Der neue Band enthält auch un-
veröffentlichte Abhandlungen und besticht durch Vielfalt, Originalität 
und Weitsicht der Beiträge (Red.).

Sutterer, M.: Same Same but different, Über die urheberrechtliche Be-
handlung von Appropriation Art: Cour d’appel de Paris – Jeff Koons v. 
Franck Davidovici (Fait d’hiver), KUR 2021, 95

Internationales Familien- und Erbrecht
Dethloff, N.: Auf dem Weg zu einem Restatement Children and the Law. 
Ein neues Projekt des American Law Institute, in: Kanzleiter, R./
Schwab, D. (Hrsg.): Familienrecht zwischen Tradition und Innovation, 
Festschrift für Elisabeth Koch zum 70. Geburtstag, 2019, 583

Engels, R.: Familienbesteuerung in Europa, in: Kanzleiter, R./Schwab, 
D. (Hrsg.): Familienrecht zwischen Tradition und Innovation, Festschrift 
für Elisabeth Koch zum 70. Geburtstag, 2019, 595

Finger, P.: Haager Übereinkommen über den internationalen Schutz 
von Erwachsenen vom 13.01.2000, FuR 2021, 537

Guedjev, L.N..: Das Internationale Familienrecht Bulgariens, 2020, 
519 S.

Die von Michael Becker, Dresden, betreute Dissertation bereitet das 
internationale bulgarische Familienrecht für den deutschen Leser um-
fassend und sorgfältig auf. Sie erfasst die Art.  75–88 des bulgarischen 
IPR-Gesetzbuchs und die auch für Bulgarien seit dem 29.1.2019 gelten-
de EuGüVO (im Annex). Die ergänzenden Beispiele und die umfassende 
Berücksichtigung der bulgarischen Rechtsprechung verleihen der Arbeit 
Lehr- und Handbuchcharakter für Wissenschaft und Praxis (Red.).

Henrich, D.: Folgen der Auflösung einer nichtehelichen Gemeinschaft in 
Fällen mit Auslandsberührung, in: Kanzleiter, R./Schwab, D. (Hrsg.): 
Familienrecht zwischen Tradition und Innovation, Festschrift für Elisa-
beth Koch zum 70. Geburtstag, 2019, 621

Kanzleiter, R./Schwab, D. (Hrsg.): Familienrecht zwischen Tradition und 
Innovation, Festschrift für Elisabeth Koch zum 70.  Geburtstag am 
5. September 2019, 219, 656 S.

Die Festschrift spiegelt die zentralen Arbeitsfelder der Jubilarin 
 wieder: Rechtsgeschichte und Familienrecht. Das Internationale ist mit 
sechs Beiträgen vertreten, die alle hier gesondert nachgewiesen werden 
(Red.).

Lugani, K.: Aktuelles zum Umgang mit Leihmutterschaften im Ausland, 
in: Kanzleiter, R./Schwab, D. (Hrsg.): Familienrecht zwischen Tradition 
und Innovation, Festschrift für Elisabeth Koch zum 70.  Geburtstag, 
2019, 631

Monéger, F.: L’égalité entre époux et la reconnaissance des répudiations 
obtenues à l’étranger. Réflexions à propos d’un arrêt de la Cour de cassa-
tion du 17 mars 2021, Rev int dr comp 2021, 309

Pintens, W.: Der Notar als Richter, in: Kanzleiter, R./Schwab, D. (Hrsg.): 
Familienrecht zwischen Tradition und Innovation, Festschrift für Elisa-
beth Koch zum 70. Geburtstag, 2019, 647
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van Meegen, P.: Das gemeinschaftliche Testament im europäischen Kon-
text, 2021, 253 S.

Die von Dirk Looschelders betreute gelungene Düsseldorfer Dis-
sertation behandelt das gemeinschaftliche Testament rechtsgeschichtlich, 
im deutschen Recht und rechtsvergleichend. Auf dieser Grundlage wird 
es nach der EuErbVO qualifiziert. Zudem wurden Hinweise für die 
 kollisionsrechtliche Testamentsgestaltung gegeben (Red.).

Viarengo, I.: Planning Cross-Border Successions: the ‘Professio Juris’ in 
the Succession Regulation, Riv dir int priv proc 2020, 559

Internationales Handels- und Wirtschaftsrecht
d’Avout, L./Bollée, S./Farnoux, É.: Droit du commerce international, D 
2021, 1832

Huhn, M.: Ad-hoc-Publizitätshaftung im Internationalen Privatrecht, 
2021, 331 S.

Die von Peter Mankowski, Hamburg, betreute Dissertation geht 
von einem „Dogma des unpolitischen IPR“ aus und weist nach, dass sich 
das heutige Kollisionsrecht zu guten Teilen davon verabschiedet hat. Das 
IPR der Ad-hoc-Publizitätshaftung sei jedoch noch dem Unpolitischen 
verhaftet. Es spiegele daher die Ordnungsinteressen des materiellen 
Rechts unzulänglich wider. De lege ferenda wird daher die Marktort-
anknüpfung präferiert (Red.).

Mpedi, L.G.: Determining the Applicable Social Security Law in SADC, 
in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael 
Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 517

B. Internationales Einheitsrecht – 
Europäisches und ausländisches Recht

Allgemein
Eidenmüller, H.: Competition between State Courts and Private Tribu-
nals, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque 
scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 
23. Oktober 2020, 2020, 125

Jiang, H.: The Making of a Civil Code in China: Promises and Perils of 
a New Civil Law, TulLRev 2021, 777

Jung, H.: „Legal Geography“– ein Impuls für die Rechtsvergleichung?, 
in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael 
Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 357

Junker, K.: U.S. Law for Civil Lawyers. A Practitioner’s Guide, 2021, 
362 S.

Der Kölner Ordinarius, der aus den USA nach Köln wechselte, hat 
mit seinen US-amerikanischen Co-Autoren ein Buch vorgelegt, dass 
den Anspruch erfüllt, kontinentaleuropäische Jurist*innen in das U.S.-
Recht einzuführen. Mit hoher interkultureller Sensibilität wird das Ver-
fahrens- und Vertragsrecht, Recht des Geistigen Eigentums, Steuer-, 
See-, Non-Profit-, Einwanderungs-, Wirtschaftsstraf-, Umwelt- und 
Lebensmittelrecht in seinen Grundzügen und methodischen Besonder-
heiten vorgestellt. Beispiele und Praxishinweise illustrieren das Werk. 
Kluge Beiträge, kenntnisreiche, rechtsvergleichend geschulte Autor*in-
nen, neue Einsichten: Ein sehr hilfreiches und bereicherndes Buch für 
interkulturelles Rechtsverstehen (Red.).

McEldowney, J.: Treading in the Footsteps of Erasmus: Comparative 
 European Law and Its Future, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches 
Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 493

Myburgh, P.: A Successful Substantivist Carve-Out?: The Athens Con-
vention as Uniform International Law, JBusL 2020, 20

Sonnekus, J.C.: Legal Acts in Conflict with Options or Rights of Pre-
Emption on the one Hand are Inherently Impossible to Confuse with 
Acts Performed by Legal Subjects Subjected to Limitations of their 
Competency on the other Hand, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches 
Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 739

Vodinelić, V.V.: Persönlichkeitsrecht in Zivilrechtssystematiken – Persön-
lichkeitsrecht als Zivilrechtsgebiet und als Zivilkodifikationsbestandteil, 
in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael 
Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 813

Zheng, Y.: Contemporary Chinese Law and different Legal Families, 
in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael 
Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 975

Verfahrensrecht
Chambers Goodman, C.: Clearing the Bench: Using Mandatory Retire-
ment to Promote Gender Parity in the U.S. and the EU Judiciaries, 
TulLRev 2020, 1

Elsing, S.H.: Disqualification of Counsel in Investment Arbitration, in: 
Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, 
Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Okto-
ber 2020, 2020, 143

Klötzel, T.R.: Justitiae dilatio est quaedam negatio –  Considerations 
on  expedited arbitral procedures  –, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./ 
Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich  C. 
Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 395

Kreindler, R.: Some Cross-Cultural Reflections On The Notion Of 
“Due Process Paranoia”, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. 
(Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 
65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 453

Legarre, S./Handy, C. R.: A Civil Law State in a Common Law Nation, 
a Civil Law Nation with a Common Law Touch: Judicial Review and 
Precedent in Louisiana and Argentina, TulLRev 2021, 445

Schäfer, J.K.: Das niederländische summarische Schiedsverfahren – Inno-
vation für die deutsche Schiedsgerichtsbarkeit?, in: Schütze, R.A./Klöt-
zel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Rode-
rich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 781

Schlosser, P.F.: Verschärfte Rechtsprechungsanforderungen an die Be-
gründung von Schiedssprüchen, in: Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Ge-
bauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Roderich  C. 
Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 797

Trittmann, R.: Die Sachverhaltsermittlung im Schiedsverfahren: IBA 
Rules, Prague Rules und keine Alternative?, in: Schütze, R.A./Klötzel, 
T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift für Rode-
rich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 2020, 913

Voigt, T.: Europäische Verbandsklage – Anpassungsbedarf der ZPO bei 
Parteistellung und Prozessbeteiligung von Verbänden und Verbrau-
chern, ZZP 134 (2021), 343

Schuldvertragsrecht
Hakimi Rad, M.: Die Möglichkeit einer vertraglichen Anpassung. Eine 
rechtsvergleichende Untersuchung im Rahmen des BGB, des iranischen 
Zivilgesetzbuches, des UN-Kaufrechts und der UNIDROIT-Prinzi-
pien, 2020, 231 S.

Die von Marina Wellenhofer betreute Dissertation untersucht 
rechtsvergleichend die Möglichkeiten der Vertragsanpassung nach dem 
BGB, dem CISG, den UNIDROIT-Prinzipien sowie dem iranischen 
Zivilgesetzbuch. Basierend auf den Rechtsgedanken des § 313 BGB und 
Art.  6.2.1 der UNIDROIT-Prinzipien wird die Rechtsfolge der ver-
traglichen Anpassung als sinnvolle Fortentwicklung des iranischen 
 Zivilrechts herausgearbeitet (Red.).

Huster, S./Rijo Langenegger, S.: Die Kündigung der Erstattungsbetrags-
vereinbarung nach einem Schiedsspruch im AMNOG-Verfahren, in: 
Brose, W./Greiner, S./Rolfs, C. et at. (Hrsg.): Grundlagen des Arbeits- 
und Sozialrechts, Festschrift für Ulrich Preis zum 65. Geburtstag, 2021, 
489

Lin, H.: Zivilrechtliche Kernfragen des Franchiserechts und Vorschläge 
für ihre Lösung im chinesischen Recht, Deutschland als Modell für die 
Weiterentwicklung des chinesischen Franchiserechts, 2020, 178 S.

Die von Moritz Bälz (Frankfurt) betreute Dissertation untersucht, 
wie das deutsche und das chinesische Recht mit den zentralen Fragen des 
Franchising, z.B. der Inhaltskontrolle oder dem Ausgleichsanspruch des 
Franchisenehmers, umgehen (Red.).

Witz, C.: Forces et faiblesses des nouvelles dispositions du Code civil 
consacrées à l’interprétation des contrats, in: Omlor, S. (Hrsg.): Welt-
bürgerliches Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 70. Geburts-
tag, 2020, 925
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Yıldırım, A.C.: Interpretation of Contracts in Comparative and Uniform 
Law, 2019, 228 S.

Der rechtsvergleichende Band stellt nach einem kurzen historischen 
Überblick die Grundsätze der Vertragsauslegung in Frankreich, Italien, 
Deutschland, Schweiz, Türkei, England und den USA, gruppiert nach 
Rechtskreisen, einander gegenüber. Auch die entsprechenden Regeln in 
verschiedenen Quellen des Einheitsrechts (CISG, UNIDROIT Prin-
ciples of International Commercial Contracts, PECL, Draft Common 
Frame of Reference, Proposal for a Common European Sales Law, 
Trans-Lex Principles) werden in den Vergleich einbezogen (Red.).

Zerdelis, D.: Das griechische Befristungsrecht, in: Brose, W./Greiner, S./
Rolfs, C. et at. (Hrsg.): Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts, Fest-
schrift für Ulrich Preis zum 65. Geburtstag, 2021, 1543

Außervertragliche Schuldverhältnisse
Markesinis, B.S./Bell, J./Janssen, A. (Hrsg.): Markesinis’s German Law of 
Torts, A comparative treatise, 5. Auflage, 2020, 624 S.

Die umfangreich überarbeitete fünfte Auflage des 1980 von Basil 
Markesinis begründeten, zuletzt 2002 gemeinsam mit Hannes Unberath 
(1973–2013) verfassten englischsprachigen Standardwerks zum deut-
schen Deliktsrecht enthält neben einer rechtsvergleichenden Einführung 
zu Rechtsprechung und Kodifikation im deutschen Zivilrecht eine 
 umfassende strukturierte Darstellung des deutschen Deliktsrechts sowie 
englischsprachige Übersetzungen von 96 Leitentscheidungen. Erweitert 
wurden die Darlegung zur Arzthaftung und das Recht der Persönlich-
keitsrechtsverletzungen. Wie kein anderes Werk eröffnet das Buch aus-
ländischen Juristinnen und Juristen den Zugang zum deutschen Recht 
und ist wegen seiner rechtsvergleichende Perspektive zugleich auch für 
mit dem deutschen Recht Vertraute mit großem Gewinn zu lesen (Red.).

Sachenrecht
Kort, M.: Mobiliarerwerb im neuen chinesischen ZGB-BT, RIW 2021, 
485

Familien- und Erbrecht
Strutz, M.: Der niederländische Ehevertrag unter richterlicher Aufsicht. 
Eine Untersuchung im Spiegel des deutschen Rechts, Berlin 2021, 497 S.

Die von Mansel betreute Kölner Dissertation untersucht detailliert 
die gerichtliche Kontrolldichte für Eheverträge nach niederländischem 
Recht und welche richterliche Korrekturmechanismen bestehen. Die 
Arbeit hat einen genauen Blick auf die niederländische Rechtspraxis 
(Red.).

Timmermann, A.: Vermögensrechtliche Ausgleichsansprüche bei Schei-
dung einer Unternehmerehe in Deutschland und Italien, 2021, 309 S.

Die von Nina Dethloff betreute, sehr profunde Bonner Dissertation 
rückt das Nebengüterrecht in das Zentrum und vergleicht das deutsche 
Recht insoweit intensiv mit der besonderen Regelung zum Familien-
unternehmen in Art. 230-bis codice civile. Sie leistet auch einen wichti-
gen Beitrag zur Reformdiskussion des deutschen Rechts hinsichtlich der 
Regelung von Ausgleichsansprüchen zugunsten der Nichtunternehmer-
ehegatten (Red.).

Winkler von Mohrenfels, P.: Umgangsrecht im Wandel: das Wechselmodell 
– ein rechtsvergleichender Überblick, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürger-
liches Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 70.  Geburtstag, 
2020, 909

Handels- und Wirtschaftsrecht
Bottiau, A.: Die Vertragsbeendigung im französischen Vertriebsrecht, in: 
Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael Mar-
tinek zum 70. Geburtstag, 2020, 59

de Carbonnières, L.: The Unification of Weights and Measures. A French 
Tribute to the Flourishment of International Trade, in: Omlor, S. (Hrsg.): 
Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 70. Ge-
burtstag, 2020, 119

Conac, P.-H.: The reform of articles 1833 on social interest and 1835 
on the purpose of the company of the French Civil Code: recognition 
or   revolution?, in: Boele-Woelki, K./Faust, F./Jacobs, M./Kuntz, T./ 
Röthel, A./Thorn, K./Weitemeyer, B. (Hrsg.): Festschrift für Karsten 
Schmidt zum 80. Geburtstag, Band I, 2019, 213

Concepción Chamorro Domiguez, M.d.l.: Das Vergütungssystem für Ver-
walter in spanischen Kapitalgesellschaften, in: Boele-Woelki, K./Faust, 
F./Jacobs, M./Kuntz, T./Röthel, A./Thorn, K./Weitemeyer, B. (Hrsg.): 
Festschrift für Karsten Schmidt zum 80. Geburtstag, Band I, 2019, 223

Czernich, D.: Gesellschaftsrechtliche Schiedsverfahren in Österreich, in: 
Schütze, R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, 
Festschrift für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Okto-
ber 2020, 2020, 101

Deck, F.: Rechtliche Grenzen der Missbrauchskontrolle von Zustim-
mungsbeschlüssen zu grenzüberschreitenden Strukturmaßnahmen, 
NZG 2021, 629

Engels, A.: Moratorien im deutschen und ukrainischen Insolvenzrecht, 
WiRO 2021, 100

Fleischer, H.: Die Beweislastumkehr nach §  93 Abs.  2 Satz  2 AktG: 
Rechtsgeschichte – Rechtsvergleichung – Rechtspolitik, in: Schütze, 
R.A./Klötzel, T.R./Gebauer, M. (Hrsg.): Usus atque scientia, Festschrift 
für Roderich C. Thümmel zum 65. Geburtstag am 23. Oktober 2020, 
2020, 157

Fleischer, H.: Vergleichendes Familiengesellschaftsrecht am Beispiel ab-
berufener Familiengesellschafter-Geschäftsführer, GmbHR 2021, 113

Flynn, P.: Crowding Out Theory: Protecting Shareholders by Balan-
cing  Executives’ Incentives in France, the United States, & China, 
NwJIntL&Bus 2021, 89

Kindler, P.: Treu und Glauben im Vertriebsrecht – eine deutsch-italie-
nische Skizze zum Investitionsersatz für Vertragshändler, in: Omlor, S. 
(Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift für Michael Martinek zum 
70. Geburtstag, 2020, 367

Koppensteiner, H.-G.: Die reformierte österreichische Gesellschaft bür-
gerlichen Rechts und der allgemeine Teil des Gesellschaftsrechts, in: 
Boele-Woelki, K./Faust, F./Jacobs, M./Kuntz, T./Röthel, A./Thorn, 
K./Weitemeyer, B. (Hrsg.): Festschrift für Karsten Schmidt zum 80. Ge-
burtstag, Band I, 2019, 701

Loff, D./Bauerfeind, T.: Die unregulierte Zweigniederlassung im Finanz-
marktaufsichtsrecht, EuZW 2021, 372

Madaus, S./Arias, F. J.: Emergency COVID-19 Legislation in the Area of 
Insolvency and Restructuring Law, EurCompFinLRev 2020, 318

Malan, F.R./Hugo, C.: A Revised Framework for Investor Protection in 
South Africa?, in: Omlor, S. (Hrsg.): Weltbürgerliches Recht, Festschrift 
für Michael Martinek zum 70. Geburtstag, 2020, 463

Manóvil, R.M.: Die Fortschritte der Privatautonomie im argentinischen 
Gesellschaftsrecht (Los progresos de la autonomia de la voluntad en el 
derecho societario argentino), in: Boele-Woelki, K./Faust, F./Jacobs, 
M./Kuntz, T./Röthel, A./Thorn, K./Weitemeyer, B. (Hrsg.): Festschrift 
für Karsten Schmidt zum 80. Geburtstag, Band II, 2019, 11

Mayer, B.D.: Ästhetische Funktionalität im Unionsmarkenrecht, 2021, 
358 S.

Okutan Nilsson, G.: Turkish Company Group Law in Light of the EMCA 
Chapters on Groups, in: Boele-Woelki, K./Faust, F./Jacobs, M./Kuntz, 
T./Röthel, A./Thorn, K./Weitemeyer, B. (Hrsg.): Festschrift für Karsten 
Schmidt zum 80. Geburtstag, Band II, 2019, 91

Ong, E.: Blockchain Bills of Lading and the UNCITRAL Model Law on 
Electronic Transferable Records, JBusL 2020, 202

Osier, M.: Discussion Report – UK and EU Company Law After Brexit, 
EurCompFinLRev 2020, 200

Pulgar Ezquerra, J.: An unresolved matter in Spanish corporate law – the 
so-called typological question, in: Boele-Woelki, K./Faust, F./Jacobs, 
M./Kuntz, T./Röthel, A./Thorn, K./Weitemeyer, B. (Hrsg.): Festschrift 
für Karsten Schmidt zum 80. Geburtstag, Band II, 2019, 179

Tang, G.: Comparative Analysis of U.S. and Saudi Arabia Investment 
Funds Regulations, NwJIntL&Bus 2021, 115

Yeo, P.: Crypto-Assets: Regulators’ Dilemma, JBusL 2020, 265
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